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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Ich möchte mich herzlich bei Ihnen für das Vertrau-
en bedanken, das Sie mir bei der Wahl am 26. Jänner 
erneut entgegengebracht haben. Am 24.2. wurde ich 
in der konstituierenden Sitzung des Gemeinderates 
zum Bürgermeister gewählt. Es ist mir eine große 
Ehre, weiterhin als Ihr Bürgermeister für das Wohl 
unserer Gemeinde Neumarkt an der Ybbs tätig sein 
zu dürfen. Ihr Vertrauen ist eine starke Motivation 
für mich, weiterhin mit voller Energie und Leiden-
schaft an der Weiterentwicklung unserer Heimatge-
meinde zu arbeiten. Ich gratuliere allen zur Wahl in 
den Gemeinderat unserer Marktgemeinde sowie zur 
Übernahme Ihrer neuen Funktionen. Ebenso möch-
te ich mich ganz herzlich bei allen GemeinderätIn-
nen bedanken, die sich über viele Jahre hinweg mit 
großem Engagement für das Wohl unserer Gemein-
de eingesetzt haben und nun nicht mehr Teil des Ge-
meinderates sind.

In den vergangenen Jahren haben wir gemeinsam 
zahlreiche Projekte erfolgreich umgesetzt – sei es 
die Verbesserung unserer Infrastruktur, die Förde-
rung des kulturellen & sozialen Lebens oder der Aus-
bau einer bestmöglichen Kinderbetreuung. Doch 
unsere Arbeit ist noch lange nicht abgeschlossen. 
Die Zukunft unserer Gemeinde liegt mir sehr am 
Herzen und ich bin fest entschlossen, weiterhin alles 
daran zu setzen, dass unsere Heimatgemeinde Neu-
markt an der Ybbs eine Gemeinde bleibt, in der man 
gerne lebt, gerne unterwegs ist und in der man sich 
einfach zuhause fühlt.

Besonders wichtig ist mir die Zusammenarbeit al-
ler Fraktionen im Gemeinderat zum Wohl unserer 
Bevölkerung. Wir alle tragen Verantwortung für das 
Gemeinwohl, und nur durch ein Miteinander kön-
nen wir die besten Lösungen finden und unsere Ge-
meinde weiter voranbringen.

Es stehen viele Herausforderungen bevor, die uns 
auch in den kommenden Jahren beschäftigen wer-
den. Doch nur durch Zusammenhalt und einen ste-
tigen Dialog können wir diese gemeinsam meistern. 
Ich werde auch in Zukunft stets ein offenes Ohr für 
Ihre Anliegen haben und Ihre Ideen aktiv in die Wei-
terentwicklung unserer Gemeinde einfließen lassen.

Wir haben in den letzten Jahren viel erreicht und 
hart gearbeitet. Die Grundsteine, die wir in der Ver-
gangenheit gelegt haben, sollen nun auch weiter-
wachsen und sich entfalten. Ich bin überzeugt, dass 
wir Neumarkt an der Ybbs noch lebenswerter gestal-
ten können, und freue mich auf die kommenden Auf-
gaben, die wir gemeinsam angehen werden. Lassen 
Sie uns weiterhin zusammenarbeiten und die Ge-
schichte unserer Gemeinde fortschreiben - für eine 
noch l(i)ebenswertere Zukunft!

Nochmals Danke für das große Vertrauen, das Sie 
mir entgegengebracht haben. Ich freue mich auf ei-
ne gemeinsame und wertschätzende Zusammenar-
beit in den kommenden Jahren.

Ich wünsche Ihnen ein frohes & gesegnetes Oster-
fest!

Herzlichst Ihr Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!
Sehr geehrte Gemeindebürger!

Ein schönes Osterfest

sowie ruhige und  erholsame Feiertage

wünschen Ihnen 

Ihr Bürgermeister Otto Jäger

sowie die Damen und Herren des Gemeinderates 

und die Gemeindebediensteten!
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BILDUNG

KINDERGARTEN 2
RÜCKBLICK SEPTEMBER BIS DEZEMBER 2024 
In den vergangenen Monaten 
wurden bei uns im Kindergarten 
eine Vielzahl von Aktivitäten an-
geboten. Dabei war stets ein zen-
traler Gedanke entscheidend: Die 
Bedürfnisse der Kinder stehen 
im Vordergrund – unser Ziel war 
es, den Alltag der Kinder so zu ge-
stalten, dass sie in ihrer individu-
ellen Entwicklung gefördert und 
gestärkt werden.

1  In stimmungsvoller Atmosphä-
re wurde das Martinsfest gemein-
sam im Kindergarten gefeiert.
Bei einem gruppenübergreifen-
den Tag zum Thema Hell – Dun-
kel konnten die Kinder Licht und 
Schatten auf kreative und spiele-

rische Weise entdecken. Sie expe-
rimentierten mit Taschenlampen, 
erlebten den Bewegungsraum 
beleuchtet mit Schwarzlicht und 
malten mit Wachskreiden Kerzen- 
und Sternenbilder.

2  Ein weiterer Höhepunkt war 
die Adventkranzweihe, die uns 
alle in vorweihnachtliche Stim-
mung versetzte. Bei den wöchent-
lichen Sternstunden versammel-
ten sich die Kinder rund um den 
Adventkranz, entzündeten die 
Kerzen und sangen stimmungs-
volle Lieder. Draußen vor der Tür 
schmückten sie voller Freude un-
seren Christbaum, der alle Besu-
cher willkommen hieß.

3  Der Nikolaus durfte ebenfalls 
nicht fehlen – und dieser Besuch 
war anders als gewohnt. Er ver-
brachte einen ganzen Vormittag 
hautnah mit den Kindern. Statt 
Respektsperson zu sein, war er 
ein Nikolaus auf Augenhöhe – ge-
meinsam wurde gespielt, geturnt 
und fleißig Lebkuchen verziert. 
Die Kinder waren begeistert von 
seiner fröhlichen und nahbaren 
Art.

Dieser besondere Tag bleibt uns 
allen in bester Erinnerung und 
brachte nicht nur Licht in die 
dunkle Jahreszeit, sondern auch 
viel Freude und Zusammenhalt.

FINANZEN

Anfang März d.J. wurde von uns der Rechnungsab-
schluss für das Haushaltsjahr 2024 erstellt. 

Die wichtigsten Kenngrößen im Überblick: Abgaben- 
ertragsanteile sind um ca. 2 % gestiegen, Beiträge 
für den Niederösterreichischen Krankenanstal-
tensprengel (NÖKAS) um ca. 6 % gestiegen, Sozial-
hilfeumlage um ca. 2 % gestiegen, Schuldenstand 
bedingt durch Darlehensaufnahmen um ca. 35 % 
gestiegen. Gesamt konnte 2024 ein kumuliertes 
Haushaltspotential von € 428.656,71 erwirtschaftet 
werden.

Sehr beachtlich waren auch wieder unsere Inves-
titionen in den Bereichen Trinkwasserversorgung, 
Abwasser (Kanal) und insbesondere im Straßenbau. 
Wichtige Projekte waren die Sanierung der Rasthaus- 
und Höhenstraße in Kemmelbach, der Neubau der 
Brücke über den Mühlbach sowie die Sanierung / Er-
weiterung der Albert Feißt-Straße in Neumarkt. All 
diese Projekte tragen natürlich maßgeblich zur Ver-
besserung der Verkehrssicherheit und Infrastruktur 
in unserer Gemeinde bei.

Im Jahr 2024 haben wir aber nicht nur erhebliche 
Investitionen im Infrastrukturbereich getätigt, son-
dern auch einen neuen Kindergarten in Kemmel-
bach mit einem Investitionsvolumen von ca. 2 Mio. 
Euro errichtet. Durch gezielte Einsparungsmaßnah-
men und das wirtschaftliche Handeln in den Vor-
jahren hatten wir ein adäquates Haushaltspoten-
tial aufgebaut, das uns 2024 zugutekam und es uns 
ermöglichte, ein positives Haushaltspotential von 
428.656,71 Euro zu erwirtschaften. Auch in Zukunft 
werden wir sämtliche uns bietenden Einsparungs-
potentiale nutzen sowie mögliche Förderungen und 
Zuschüsse vom Land / Bund beantragen. Dennoch 
wird es auch für 2025 notwendig sein, noch sparsa-
mer zu wirtschaften und dafür bitten wir jetzt be-
reits um Ihr Verständnis.

Die Obfrau des Ausschusses Finanz, Kultur &  
Brauchtum – VBgm. Gerlinde Aigner

RECHNUNGSABSCHLUSS 2024

Ergebnishaushalt gesamt:
Summe Erträge	 €	 5.024.336,44
Summe Aufwendungen	 € 	 5.205.079,38
Verfügbares Haushaltspotential	 € 	 428.656,71

Finanzierungshaushalt gesamt: 
	 operative + investive Gebarung
Summe Einzahlungen  	€ 4.605.882,75	 € 346.148,28
Summe Auszahlungen	   € 4.053.718,62	 € 3.384.249,54

Jährliche Sozialausgaben:
Sozialhilfe Wohnsitz- 
gemeindebeitrag	 €	 12.387,07
Sozialhilfe nach Finanzkraft	 €	 334.965,88
Jugendwohlfahrtsumlage	 €	 65.960,53
Sprengelbeitrag NÖKAS	 €	 601.652,14
(Krankenanstalten)

Jährliche Aufwendungen für Schulen und Verbände:
Kindergärten	 €	 610.132,06
Tagesbetreuungseinrichtung	 €	 43.701,26
Volksschulen	 €	 306.648,87
Hauptschulen	 €	 149.406,92
Sonderschulen	 €	 17.281,49
Berufsschulen	 €	 11.690,00
Musikschulbeitrag	 €	  55.330,84
Abwasserverbandsbeitrag Ybbsfeld	€	 179.100,00

Aufwendungen/Investitionen im Bereich Trinkwas-
serversorgung, Abwasser (Kanal) sowie Straßenbau/
Verkehrsmaßnahmen:

Trinkwasserversorgung	
Ist 2024:	 €	 228.920,60
Plan 2025:	 €	 369.000,00

Abwasser – Kanal
Ist 2024:	 €	 100.213,93
Plan 2025:	 €	 121.000,00

Straßenbau/Verkehrsmaßnahmen
Ist 2024:	 €	 870.193,69
Plan 2025:	 €	 90.000,00
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Gemeinde Neumarkt / Ybbs 
0 74 12 / 52 642

Vbgm Gerlinde Aigner 
0 680 / 20 60 665

TICKETS

Ticketpreise zuzüglich Ö-Ticket-Gebühren.  
Bei Kauf auf dem Gemeindeamt entfallen die Gebühren.  
Abendkasse: Nach Verfügbarkeit, Kartenpreis + € 5,–

An allen Ö-Ticket Verkaufsstellen 
und auf oeticket.com

KABARETT im 
GEMEINDEsaal 
in der Volksschule NEUMARKT/YBBS

SEEbühne 
N E U M A R K T / Y B B S
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Alle Infos 
auch auf 
see-you.at

JETZT

TICKET S
SCHENKEN

SCHLAGERNACHT 
AM SEE 
MIT CLAUDIA JUNG – MONIKA MARTIN  
SILVIO SAMONI – NORDWAND
DIE SCHLAGERPILOTEN

09. 
AUG

THE MAGIC OF ABBA
EUROPE'S NO1 CONCERT SHOW 
EUROPE TOUR 2025

26. 
JUL

BORIS BUKOWSKI
& DIE BUNTEN HUNDE

05. 
JUL

WALTER 
KAMMERHOFER
WIAD SCHO

05. 
NOV

08. 
NOV

MIKE SUPANCIC
ZURÜCK AUS DER ZUKUNFT

28. 
MAI

VOODOO JÜRGENS
& DIE ANSA PANIER
SUPPORT: RAHEL
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WIRTSCHAFTSRUNDE –
VERNETZUNG UNSERER 
REGION
Zur Stärkung der regionalen Wirtschaft laden 
die Gemeinden Neumarkt/Ybbs, Blindenmarkt 
und St. Martin/Karlsbach alle regionalen Un-
ternehmerInnen zu einer regelmäßigen Wirt-
schaftsrunde ein. Ziel ist es, den Austausch zu 
fördern, neue Kooperationen zu schaffen und 
die regionale Wirtschaft zu stärken. 

Die erste Veranstaltung ist bereits ausgeschrie-
ben und alle interessierten UnternehmerInnen 
sind herzlich eingeladen, sich anzumelden. 

Weitere Infos dazu finden Sie in der beiliegen-
den Einladung, welche auch direkt an alle Unter-
nehmerInnen geschickt wurde.

Die größte 
Direktvermarkter- 
& Genussmeile 
im Mostviertel!
unterhaltsames Musikprogramm

Kinderunterhaltungen

Tombola

Bioprodukte und Produkte aus 
landwirtschaftlicher Erzeugung

Kunst- & Handwerksmarkt

SAVE THE DATE!Ein Event,  das DU nicht 
verpassen darfst!



Von links nach rechts sitzend: Dr. Elisabeth Januschkowetz (Team BGM), Herbert Krammer (Team BGM), Gerlinde Aigner (Team BGM), Otto Jäger (Team 
BGM), Birgit Bruckner (FPÖ), Bernhard Wurm (SPÖ), Brigitte Wurm (SPÖ)

Von links nach rechts stehend: Alois Gulz (Team BGM), Robert Stamminger (Team BGM), Carina Groissenberger (Team BGM), Mario Sitz (Team BGM), 
Günter Riedler (Team BGM), DI Wolfgang Dachsberger (Team BGM), Ing. Benjamin Wagner (Team BGM), Manuel Kreiner (SPÖ), Gerhard Bruckner (FPÖ), 
Tobias Haberl (SPÖ), Roland Jungwirth (FPÖ), Susanne Gubi (FPÖ), Anita Krahofer (SPÖ)

Marktentwicklung & Vereine,	 Obmann: BGM Otto Jäger 
Bürgerbeteiligung & 	 Obmann-Stv.: DI Wolfgang Dachsberger 
Gemeinschaftsbildung

Finanz, Kultur & Brauchtum	 Obfrau: Gerlinde Aigner 
	 Obfrau-Stv.: Herbert Krammer

Bauen, Klimaschutz 	 Obmann: Herbert Krammer 
& Umwelt	 Obmann-Stv.: Ing. Benjamin Wagner

Soziales – Generationen,	 Obfrau: Dr. Elisabeth Januschkowetz 
Gesundheit & Bildung	 Obfrau-Stv.: Carina Groissenberger

Infrastruktur – Wasser,	 Obmann: Bernhard Wurm 
Abwasser & Straßenbau	 Obmann-Stv.: Robert Stamminger

Familien, Freizeit & Sport	 Obfrau: Birgit Bruckner 
	 Obfrau-Stv.: Dr. Elisabeth Januschkowetz

Prüfungsausschuss:	 Obfrau: Anita Krahofer 
	 Obfrau-Stv.: Isabella Brandtner

 

UM DIE ZUKÜNFTIGEN THEMEN IN UNSERER GEMEINDE 
BESTMÖGLICH ERFÜLLEN ZU KÖNNEN, WURDEN FOLGEN-
DE AUSSCHÜSSE EINGERICHTET BZW. BEIBEHALTEN:

Von links nach rechts sitzend:  
Dr. Elisabeth Januschkowetz (Team 
BGM), Herbert Krammer (Team 
BGM), Gerlinde Aigner (Team 
BGM), Otto Jäger (Team BGM), 
Birgit Bruckner (FPÖ), Bernhard 
Wurm (SPÖ), Brigitte Wurm (SPÖ)

Von links nach rechts stehend:  
Alois Gulz (Team BGM), Robert 
Stamminger (Team BGM), Carina 
Groissenberger (Team BGM), 
Mario Sitz (Team BGM), Günter 
Riedler (Team BGM), DI Wolfgang 
Dachsberger (Team BGM), Ing. 
Benjamin Wagner (Team BGM), 
Manuel Kreiner (SPÖ), Gerhard 
Bruckner (FPÖ), Tobias Haberl 
(SPÖ), Roland Jungwirth (FPÖ), 
Susanne Gubi (FPÖ), Anita 
Krahofer (SPÖ)

AKTUELLES

DER NEUE GEMEINDERAT 
STELLT SICH VOR
Am Montag, den 24. Februar 2025 
hat der neue Gemeinderat der 
Marktgemeinde in seiner kons-
tituierenden Sitzung die organi-
satorischen Grundlagen für die 
kommende Amtsperiode gelegt. 
Basis dafür war das Wahlergebnis 
vom 26. Januar 2025.

Otto Jäger wurde erneut als Bür-
germeister bestätigt und bedank-
te sich für das ihm entgegenge-

brachte Vertrauen, auch seitens 
der SPÖ- und FPÖ-Fraktionen. 

„Es ist mir sehr wichtig, dass wir 
im Gemeinderat gut zusammen-
arbeiten, denn nur so können wir 
gemeinsam Vieles erreichen. Da-
bei stehen für mich stets die Be-
dürfnisse unserer Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürger 
sowie das Wohl der gesamten Ge-
meinde im Mittelpunkt. Ich bin 
überzeugt, dass wir nur durch re-
spektvolle Zusammenarbeit, Ehr-
lichkeit und gegenseitiges Ver-
trauen als Team erfolgreich sein 
können. Unser Ziel muss es sein, 
Lösungen zu finden, die allen zu-

gutekommen und unsere Ge-
meinde nachhaltig voranbringen,“ 
so Bürgermeister Jäger. 

Der neu gewählte Vorstand setzt 
sich nach wie vor aus 5 Mitglie-
dern zusammen. Diese sind Frau 
Gerlinde Aigner (Team BGM), 
Herr Herbert Krammer (Team 
BGM), Frau Dr. Elisabeth Ja-
nuschkowetz (Team BGM), Herr 
Bernhard Wurm (SPÖ) und Frau 
Birgit Bruckner (FPÖ). Aus dem 
Vorstand wurde erneut Frau Ger-
linde Aigner als Vizebürgermeis-
terin bestätigt.

DAS GENAUE WAHLERGEBNIS 
FINDEN SIE ONLINE:
https://www.neumarkt-ybbs.
gv.at/Kundmachung_Ergebnis_
Gemeinderatswahl_2025

GEMEINDEKALENDER 2026 
NEUMARKT VON SEINER SCHÖNSTEN SEITE! 
Für den Kalender 2026 möchten 
wir Neumarkt aus der Perspektive 
der Menschen zeigen, die hier le-
ben – und dafür brauchen wir Ihre 
Hilfe! 

Unter dem Motto „Neumarkt von 
seiner schönsten Seite“ rufen wir 
alle Neumarkterinnen und Neu-
markter, Fotografen, Hobbyfoto-
grafen und alle, die gerne mit der 
Kamera unterwegs sind, auf, Ih-
re besten Fotos an uns zu senden. 
Egal, ob es sich um Momentauf-
nahmen aus der Natur, von öffent-
lichen Plätzen und Orten, aus Na-
herholungsgebieten oder aber auch 
aus Ihrem eigenen Garten handelt 

– wir freuen uns über Fotos, die die 
Vielfalt und Schönheit unserer Ge-
meinde zu allen Jahreszeiten zei-
gen. 

Schicken Sie uns bitte Ihre schöns-
ten Aufnahmen in Originalgröße 
mit dem Betreff „Gemeindekalen-
der 2025“ an marktgemeinde@
neumarkt-ybbs.gv.at. 

Falls wir mehr Fotos erhalten, als 
wir für den Kalender benötigen, er-
folgt die Auswahl per Losverfahren. 
Wir freuen uns auf Ihre kreativen 
Beiträge und bedanken uns schon 
jetzt für Ihre Teilnahme!
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SAISON 2025

Frühlingszeit

BESTEN  VERANSTALTUNGEN UND ANGEBOTE

für den Frühling

10 

GASTHAUS ZUM SCHWARZEN ADLER NEUMARKT AN DER YBBS

APRIL

05.APRIL  FRÜHSTÜCKSBUFFET UM €22.90

3 JAHRE JUBILÄUM 

AM SA 12.APRIL  SCHNITZEL VOM SCHWEIN MIT  KARTOFFELSALAT
 ODER PIZZA NACH WAHL UM €7,90 

                          Oster Öffnungszeiten

        So 20. & Mo 21. April von 10:00 bis 15:00 Uhr
 MAI

 MUTTERTAG 11.  MAI  MITTAGSBUFFET UM €29.90 

17.  MAI  FRÜHSTÜCKSBUFFET UM €22.90 
 

 SONNTAG 25.  MAI  ARABISCHES MITTAGSBUFFET UM €29.90

  29.  MAI  CHRISTI  HIMMELFAHRT -  HALBES HUHN FRISCH AUS DEM
OFEN GEFÜLLT MIT  ORIENTALISCHEM REIS  UM €14,80

 

JUNI
  08.&  9.  JUNI  SPARGELGERICHTE

 
 21.  JUNI  FRÜHSTÜCKSBUFFET UM €22.90 

  22.  JUNI  WIR GRILLEN FÜR EUCH AUF HOLZKOHLE
11:00 VON  BIS  14:00 UHR

Fr
ühl
ing
sze
it

FREIZEITZENTRUM 
Die offizielle Eröffnung unseres 
Freizeitzentrums wird aus heu-
tiger Sicht am Donnerstag, den 
29. Mai 2025 sein. Alle Gemein-
debürgerinnen und -bürger mit 
Hauptwohnsitz in unserer Markt-
gemeinde haben bereits Ende ver-
gangenen Jahres eine kostenlose 
Saisonkarte erhalten – als kleines 

Dankeschön für die Zusammen-
arbeit und den Zusammenhalt 
im vergangenen Jahr, im Rahmen 
unseres Jubiläumsjahres. 

Wir laden Sie daher nochmals 
recht herzlich ein, diese Saison-
karte zu nutzen, um unser Frei-
zeitzentrum zu besuchen, sich 

mit anderen GemeindebürgerIn-
nen auszutauschen, neue Kontak-
te zu knüpfen oder einfach die Na-
tur zu genießen. Verbringen Sie 
2025 entspannte Stunden in un-
serem schönen Freizeitzentrum.

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Vor etwa zwei Jahren haben wir das Gratis-Dis-
co- und Nachttaxi in unserer Gemeinde eingeführt.  
Wir möchten daran erinnern: Das Gratis Disco- und 
Nachttaxi kann weiterhin von allen Gemeindebürger- 
Innen genutzt werden! Das Taxiservice wird ganz-
jährig jeden Freitag und Samstag angeboten, mit Ab-
holung und Rückbringung direkt von und nach Hau-
se. Alle Discos im Bermudadreieck von Bergland 
und Ybbs sowie Veranstaltungen im Gemeindege-
biet werden angefahren. Dieses sichere und beque-
me Angebot bietet unseren GemeindebürgerInnen 
mehr Flexibilität und Mobilität – ideal für alle, die 
das Wochenende genießen und gleichzeitig sicher 
unterwegs sein möchten.

DAS GRATIS-DISCO- UND NACHTTAXI 
BLEIBT BESTEHEN!

AN ALLE 
HUNDEBESITZER
Wir möchten all jene Hundebesitzer, die dies noch 
nicht erledigt haben, daran erinnern, dass der Nach-
weis über eine ausreichende Haftpflichtversiche-
rung (Mindestversicherungssumme € 725.000 pro 
Hund) beim Gemeindeamt vorzulegen ist. Diese 
Aufforderung wurde bereits in den Gemeindezei-
tungen vom Juni 2023 und Juni 2024 veröffentlicht. 
Bitte reichen Sie diesen Nachweis dringend bis 
spätestens 1. Juni 2025 ein.

Des Weiteren liegen uns Meldungen vor, dass man-
che Hundebesitzer ihre Hunde einfach vor dem 
Gartenzaun auf öffentlichem Grund ihr Geschäft 
verrichten lassen, ohne dies ordnungsgemäß zu be-
seitigen. 

IM HINBLICK AUF EIN FRIEDLICHES UND 
REIBUNGSLOSES ZUSAMMENLEBEN APPELLIEREN WIR, 
SICH AN DIE GESETZLICHEN VORGABEN ZU HALTEN.

PFLANZENMARKT 
DER LEBENSHILFE - WERKSTÄTTE 
KEMMELBACH
Unter dem Motto „Vielfalt vor der Haustür“ findet 
am Samstag, den 26. April 2025 von 8 – 17 Uhr 
der traditionelle Pflanzenmarkt im Schloss Neu-
denburg statt. Der Pflanzenmarkt findet bei jedem 
Wetter statt, der Eintritt ist frei und es gibt auch ei-
nen Shuttleservice vom Parkplatz Pulverfass zum 
Schloss Neudenburg. Natürlich ist auch für das leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Schauen Sie vorbei – die 
Lebenshilfe Kemmelbach freut sich auf Ihren Be-
such!
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NÖ-Card
bitte

mitnehmen!

Auf einen schönen gemeinsamen Ausflug freut sich Ihr
Reiseleiter - Bürgermeister Otto Jäger!

Sonnenwelt: Begeben Sie sich beim Ausflug in die SONNENWELT
Großschönau auf die Spuren der Menschheitsgeschichte der letzten
10.000 Jahre, entdecken und begreifen Sie das Wissen von
Jahrtausenden und finden Sie bei verschiedenen Mitmach-Stationen
Wege für eine bessere Zukunft mit Klimaschutz und
Ressourcenschonung. 
Mohndorf: Seit nunmehr 35 Jahren zählt das Mohndorf Armschlag zu
den buntesten Attraktionen des Waldviertels. Wir erzählen unsere
Mohngeschichte in der Präsentation "Ein Dorf und seine Blume",
ergänzt mit kurzen Filmsequenzen. Danach spazieren wir mit Ihnen
durch den Mohngarten und zum längsten Mohnblumengemälde.
Anschließend gibt es die Möglichkeit zum Einkauf im
Mohnbauernladen und zur Einkehr beim Mohnwirt inkl. köstlicher
Mohnnudeln.

Abfahrt:
08:25 Uhr – FZZ Neumarkt
08:30 Uhr – Schloss Kemmelbach

Programm: Änderungen vorbehalten
10:15 Uhr – Besichtigung inkl. Führung in der 

                          Sonnenwelt
12:15 Uhr – Mittagessen im Gasthaus Thaler
15:00 Uhr – Besuch des Mohndorfs mit Kaffeepause &
Filmpräsentation „Ein Dorf und seine Blume“
17:30 Uhr – Gemütliche Einkehr zur Jause

Rückfahrt:
Ankunft in Neumarkt: ca. 20:30 Uhr

Sonnenwelt Großschönau & Mohndorf Armschlag

Kosten: € 30,--
pro Person
(inklusive

Besichtigungen,
Eintritte, Busfahrt,

Führungen)

am Mittwoch, den 25. Juni 2025!
SeniorInnen- & Generationenausflug 2025 

Die Marktgemeinde lädt herzlich ein zum

Anmeldungen bitte am Gemeindeamt -

Tel. 07412 / 52642-12.



Einfach, schnell und lecker backen

Hochwertige Tee- und Backkreationen

Weihnachten ist Backzeit

Ihr regionaler Energieversorger!

Diesel
Premiumdiesel

ohne biogenen Anteil
Heizöl

Holzpellets
im Silo LKW

Holzbriketts
Brennholz

Holzpellets
gesackt

Koks
Thomas Höbling

Tel.: 07412/522 79 - 11

Verena Reiter
Mario Spandl

Isabell Digruber
Tel.: 07412/522 79 - 27

www.essmeister.at
Hauptstraße5, 3373 Kemmelbach

Bahnhofstraße 5, 3372 Blindenmarkt

Sandra Böck
Esra Avsar

Tel.: 07412/522 79 - 20

Etwas Besonderes für dich. . .Etwas Besonderes für dich. . .
Bake Affair GmbH
Gewerbestraße 4
3375 Krummnußbaum

www.bakeaffair.at

08. - 10.
AUGUST
NEUMARKT/Ybbs

Street food market Austria präsentiert

STREET
FOOD
NEUMARKT/YBBS
MARKET Freizeitzentrum

FR: 14:00 - 22:00 UHR
SA: 11 :00 - 22:00 UHR
SO: 11 :00 - 18 :00 UHR 

Das Highlight des Jahres: Circus Pikard kehrt 
nach 16 Jahren zurück - Manege frei!

Ein Erlebnis für Groß und Klein –
Circus Pikard ist ein Muss für alle!

Sei auch 

DU dabei!

ACHTUNG - NEUER TERMIN!
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VEREINE
STRAUCH- UND BAUMSCHNITT NEBEN DER STRASSE
Überhängende Äste und Sträucher bitte zurückschneiden!
Hecken, Sträucher und Bäume, welche über die 
Grundstücksgrenze auf öffentliches Gut ragen, sind 
entlang öffentlicher Verkehrsflächen (Straßen, Geh-
steige, Wege) so zurückzuschneiden, dass es zu kei-
ner Verkehrsbehinderung kommen kann. Breit 
gewachsene Sträucher sowie überhängende Äste 
dürfen keine Verkehrszeichen und Straßenlaternen 
verdecken, die Befahrbarkeit für LKWs erschweren, 
die Gehsteigbreite einengen, die Zugänglichkeit von 
Hydranten beeinträchtigen, Straßenbenützer ab-
drängen oder Fahrzeuge beschädigen.

Im Straßenbereich und an Parkplätzen schreibt die 
Straßenverkehrsordnung ein Lichtraumprofil ober-
halb der Straße in der Höhe von 4,50 m und über 
Fußgeh- und Radfahrwegen einen Luftraum von 
2,20 m vor, der frei bleiben muss. Seitlich gewachse-
ne Bäume oder Hecken müssen so zurückgeschnit-
ten werden, dass diese mindestens 60 cm von der 
Fahrbahn entfernt sind und Gehsteige sowie Stra-
ßenbankette müssen frei begehbar sein. 

Hecken und Sträucher dürfen vor allem im Kreu-
zungsbereich einer Straße nicht so gepflanzt werden 
oder wachsen, dass diese verkehrsbehindernd sind 

oder der weitere Straßenverkehr nicht mehr einseh-
bar ist! 

Bitte beachten Sie, dass für Folgen nach Unfäl-
len oder Schäden an Fahrzeugen, welche auf eine 
Sichtbeeinträchtigung durch herabhängende Äste, 
Sträucher oder Hecken zurückzuführen sind, die je-
weiligen GrundstückseigentümerInnen zur Verant-
wortung gezogen werden können! Wir bedanken 
uns für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.

AKTUELLES VOM BAUHOF

RASENMÄHEN ZUM  
WOCHENENDE
„Gegenseitiges Verständnis, Rücksicht und Wert-
schätzung bilden die Grundlage eines funktionieren-
den Zusammenlebens.“ Wir möchten Sie daher jetzt 
bereits ersuchen - aus Rücksicht auf Ihre Nachbar-
schaft – am Samstagnachmittag ab 14.00 Uhr sowie 
an Sonn- und Feiertagen ganztägig auf das Rasenmä-
hen sowie auf sonstige erhöhte Lärmbelästigungen 
im Siedlungsgebiet zu verzichten. Vermeiden Sie bit-
te lärmintensive Arbeiten am Wochenende bzw. an 
Feiertagen – Ihre Nachbarn werden es Ihnen dan-
ken.

RASENPFLEGE AUSSERHALB  
DES GARTENZAUNES
Wir ersuchen auch wieder alle Grundeigentümer, 
dass sie während der Sommermonate den Grün-
streifen entlang ihrer Liegenschaft zwischen Straße 
und Gartenzaun mähen und pflegen. So wie die Pfle-
ge des eigenen Grundstückes innerhalb des Zaunes 
sollte auch die Pflege außerhalb wichtig sein. Dan-
ke für Ihre Hilfe und Ihre Bereitschaft – alleine, oh-
ne Ihre Mithilfe sowie den Zusammenhalt bei die-
ser Angelegenheit, können und werden wir das nicht 
schaffen. Danke, dass Sie so zu einem gepflegten 
Ortsbild beitragen.

Grundgrenze = Schnittgrenze  

MUSEUMSVEREIN NEUMARKT/YBBS
Im Museumsverein Neumarkt/
Ybbs hat sich in den vergangenen 
Monaten einiges getan.

Wie jedes Jahr war das Schul- und 
Heimatmuseum an beiden Tagen 
des Genussherbstes ganztägig ge-
öffnet. Auf Grund des umfangrei-
chen Programms an Darbietun-
gen im Rahmen des Neumarkter 
800-Jahr-Jubiläums war der Be-
such nicht so zahlreich wie sonst.

1  Die 3. Klassen der Volksschu-
le besuchten das Museum am 23. 
Oktober im Rahmen des Heimat-
kunde-Unterrichts, begleitet von 
den beiden Klassenlehrerinnen 
Anne Ungerböck und Alexandra 
Stadler sowie Stützkraft Ana 
Sutic. Durch das Museum führ-
ten Irmgard Krutsch und Herbert 
Grillhofer.

2  Die Filmproduktionsfirma Zu-
leger arbeitet an einem Kurzfilm 
über Ludwig Wittgenstein (1889-
1951), ein österreichischer Phi-
losoph. Er war einige Jahre als 
Lehrer am Fuße des Schneebergs 
tätig und der Film soll diesen Le-
bensabschnitt beleuchten. Für die 
Herstellung borgte sich die Film-

firma mehrere Gegenstände aus 
dem Fundus des Museums aus. 
Ursprünglich waren auch Dreh-
arbeiten im Schulmuseum ange-
dacht, was aber aus technischen 
Gründen nicht möglich war. 

3  Altpfarrer Streißelberger über-
gab am 19. Jänner 2025 seine Mi-
litär-Uniform an das Schul- und 
Heimatmuseum. Er war während 
seiner Amtszeit als Ortspfarrer 
viele Jahre auch Militärkurat der 
Reserve. Dazu musste er in Wie-
ner Neustadt auch eine einwö-
chige Schulung absolvieren. Zu-
geordnet war er dem westlichen 
Niederösterreich.

1

2

3

Unsere Angebote in Niederösterreich:

• 24h.Betreuung
• Gesundheits- und Pflegeberatung
• Rufhilfe

Im Alter zuhause
würdevoll begleitet

Sarah Jerabek, MSc
Mobil: +43 664 780 722 34
E-Mail: sarah.jerabek@diakoniewerk.at
Terminvereinbarung für Erstgespräche 
unter +43 7235 63251 468.

24hbetreuung.diakoniewerk.at
www.diakonie.at/pflegeberatung
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Allein – aber nicht einsam!
Sozialer Isolation und Einsamkeit entgegenwirken
Praxisbeispiele aus Niederösterreichs „Gesunden Gemeinden“ 

AUSGABE 2023

gesundegemeinde.neumarkt Weitere Information bei Michaela Jelinek, 0676 54 41 574
oder via Facebook-Messanger (gesundegemeinde.neumarkt) 

PROGRAMM

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich
das Team des Arbeitskreises

Meine 
Bewegungsbiografie

Traude, 87 Jahre, bewegte sich als Kind sehr viel. Sie musste damals, damit sie 
in die Volksschule kam, eine Stunde zu Fuß gehen. Später, schon etwas älter, 
turnte sie mit anderen Kindern (verbotenerweise) auf der Teppichklopfstange 
im Hof, auch Tempelhüpfen und Reifentreiben waren beliebte Spiele. Als Ju-
gendliche rutschte sie gerne beim Stiegengeländer runter, wenn sie nicht be-
obachtet wurde. Durch ihren Beruf als Erzieherin und Kindergartenpädagogin 
hielt sie sich mit Bewegungsspielen und Faustball fit. Für Sport war allerdings 
nicht immer Zeit, nur in der schönen Jahreszeit war Radeln der Ausgleich zum 
Alltag. In der Pension trainierte sie dann bis zu 3 x pro Woche im Fitnessstudio 
und selbst jetzt, im hohen Alter, ist sie noch zu Fuß unterwegs. Auch einige 
Operationen und Wehwehchen können sie nicht davon abhalten.

Der Hauptgrund, sich zu bewegen, war und ist für sie Spaß und Freude an 
der Bewegung. Durch das Training mit anderen hat sie die Möglichkeit für 
Austausch und Tratsch.

So sieht Traudes Bewegungsbiografie aus

Wie sieht Ihre Bewegungsbiografie aus?
Zeichnen Sie Ihre Bewegungsfreude im Laufe der Jahre ein ...

Welche Bewegung, welchen Sport haben Sie gerne als Kind gemacht?

Was war das Tolle daran?

Was machen Sie heute gerne?

Was motiviert Sie?
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Kräuter für Ihre Hausapotheke 

Wussten Sie, dass viele Küchenkräuter auch eine heilende Wirkung haben? 
Versuchen Sie das richtige Kraut für die jeweiligen Wehwehchen zu finden:

Nervosität:

Müdigkeit:

Halsschmerzen:

Kopfschmerzen:

Husten:

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN: 
Rosmarin, Thymian, Melisse, 
Salbei, Lavendel

6 7

                     Rosmarin: Die enthaltenen Bitterstoffe und ätherischen Öle wirken 
anregend und belebend auf unseren Körper. Deshalb ist Rosmarin ein gutes 
Hausmittel, um müde Lebensgeister zu wecken. Als Badezusatz fördert es die 
Durchblutung und mildert Krämpfe.   

 Thymian: Aufgrund seiner vielen Einsatzgebiete ist Thymian der 
reinste Tausendsassa. Vor allem bei Erkrankungen der Atemwege wie Husten 
und Bronchitis wird er wegen seiner desinfizierenden und schleimlösenden 
Wirkung gerne verwendet. Seine krampflösenden Eigenschaften  lindern au-
ßerdem Verdauungsbeschwerden. 

 Melisse: Der entspannende Effekt von Melissentee wird für die 
Milderung von Spannungskopfschmerzen oder Migräne eingesetzt. Auch 
bei einem nervösen Magen, Unterleibsbeschwerden oder Einschlafstörun-
gen profitiert man von seiner Wirkung. 

 Salbei: Als Tee oder Gurgellösung kann Salbei unter anderem 
bei Heiserkeit, Halsschmerzen und Erkältung eingesetzt werden. Die enthalte-
nen ätherischen Öle und sekundären Pflanzenstoffe wirken entzündungshem-
mend und bakterienabtötend. 

 Lavendel: Lavendel wirkt beruhigend und wird daher gerne bei 
Einschlafproblemen oder verkrampfter Muskulatur verwendet. Als Öl auf 
der Stirn auftragen, lindert Lavendel Nervosität und Unruhe. 

>>  Lösung auf Seite 62

Ab ins Freie und weg 
mit den Schuhen!

Anleitung für die Achtsamkeitsübung:
 Wie fühlt sich der Untergrund an?
 Was macht diese neue Erfahrung mit mir und meinem Körper?
 Kann ich beim Barfußgehen abschalten und entspannen?
 Spüre ich neue Kraft und Energie?
 Tut es mir gut?

8 9

Erinnern Sie sich an den Duft von frisch gemähtem Gras, das Sie an den 
Füßen kitzelt? An den Tau, der sich so kühl anfühlt? Halten Sie diese Erin-
nerung fest, schlüpfen Sie aus Ihren Schuhen und laufen Sie barfuß durchs 
Gras. 

Was Barfußgehen bewirkt: 
  Stärkt das Immunsystem 
 Dient dem Stressabbau – ein barfüßiger Spaziergang 

 entspannt, man fühlt sich geerdet
 Verbessert den Gleichgewichtssinn
 Reduziert die Hornhaut
 Massiert die Fußreflexzonen
 Hilft gegen Fußschweiß und beugt Fußpilz vor

Barfuß im Tau – so wird’s gemacht: 
 Beginnen Sie mit dem Tautreten möglichst im Sommer
 Achten Sie darauf, dass die Füße warm sind, bevor Sie barfuß gehen
 Nach dem Aufstehen einfach für zwei bis drei Minuten über 

 taufrisches Gras spazieren
 Spüren Sie nun ganz bewusst, wie der kühle Tau die Füße

 erfrischt und wie allmählich der Kreislauf angekurbelt wird
 Damit die Füße nach dem Tautreten nicht auskühlen, trockene

  Strümpfe und Schuhe bereithalten und in Bewegung bleiben. 
 Zügiges Gehen erwärmt die Füße schnell. 

 Gehen Sie tagsüber so oft wie möglich barfuß

Jeweils mittwochs um 8:00 Uhr
Runden werden immer neu geplant

Walkinggruppe
Anfragen bei Josef Grabner (0664 73909190)

Läuft seit: 17. Jänner 2025

Kinderturnen
Für Kinder von 2 bis 7 Jahren

8. Mai 2025 um 19:00 Uhr
Gasthaus Zum schwarzen Adler

Infoabend Demenz - Teil 2
Herausforderungen gemeinsam meistern

7. Mai um 17:30 Uhr
Gasthaus Zum schwarzen Adler

Arbeitskreissitzung
Komm vorbei & bring deine Ideen ein!

FRÜHJAHR 2025

Abonniere den WhatsApp-Kanal der 
Gesunden Gemeinde Neumarkt und 
bleibe immer auf dem neuesten Stand!

Der WhatsApp-Kanal ist eine schnelle und 
direkte Verbindung zu wichtigen Informationen 
und Aktivitäten unserer Gesunden Gemeinde – 
einfach, schnell und ganz bequem auf‘s Handy.

Neuer WhatsApp-Kanal
der Gesunden Gemeinde!

So funktioniert‘s:

1. QR-Code (rechts) mit der Handykamera abfoto- 
grafieren und auf den Link klicken.

2. Jetzt „Kanal ansehen“ klicken. Es öffnet sich der 
Kanal der Gesunden Gemeinde Neumarkt.

3. Rechts oben auf „abonnieren“ klicken und 
anschließend auf das Glockensymbol klicken, 
damit es nicht mehr durchgestrichen ist.

4. Schon bekommst du direkt auf den Startbildschirm 
deines Mobiltelefons unsere Benachrichtigungen!

QR-Code abfotografieren, 
Kanal abonnieren und 
immer informiert bleiben!

Beim ersten Benutzen eines WhatsApp-Kanals 
wirst du gebeten, den Nutzungsbedingungen 
zuzustimmen. Wenn du schon mal zugestimmt 
hast, wirst du nicht mehr dazu aufgefordert.

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

HERAUSFORDERUNGEN - GEMEINSAM – MEISTERN
D E M E N ZD E M E N Z

www.demenzservicenoe.at

EINTRITT FREI!

TEIL 

 2

Do., 8. Mai 2025
19:00 Uhr

Gasthaus zum Schwarzen Adler
 Marktplatz 7

3371 Neumarkt
EINLASS: 18:30 Uhr

VORTRAGENDE: Gabriele Nemeth, DGKP

Allein – aber nicht einsam!
Sozialer Isolation und Einsamkeit entgegenwirken
Praxisbeispiele aus Niederösterreichs „Gesunden Gemeinden“ 
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oder via Facebook-Messanger (gesundegemeinde.neumarkt) 
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Auf zahlreiche Teilnahme freut sich
das Team des Arbeitskreises
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Traude, 87 Jahre, bewegte sich als Kind sehr viel. Sie musste damals, damit sie 
in die Volksschule kam, eine Stunde zu Fuß gehen. Später, schon etwas älter, 
turnte sie mit anderen Kindern (verbotenerweise) auf der Teppichklopfstange 
im Hof, auch Tempelhüpfen und Reifentreiben waren beliebte Spiele. Als Ju-
gendliche rutschte sie gerne beim Stiegengeländer runter, wenn sie nicht be-
obachtet wurde. Durch ihren Beruf als Erzieherin und Kindergartenpädagogin 
hielt sie sich mit Bewegungsspielen und Faustball fit. Für Sport war allerdings 
nicht immer Zeit, nur in der schönen Jahreszeit war Radeln der Ausgleich zum 
Alltag. In der Pension trainierte sie dann bis zu 3 x pro Woche im Fitnessstudio 
und selbst jetzt, im hohen Alter, ist sie noch zu Fuß unterwegs. Auch einige 
Operationen und Wehwehchen können sie nicht davon abhalten.

Der Hauptgrund, sich zu bewegen, war und ist für sie Spaß und Freude an 
der Bewegung. Durch das Training mit anderen hat sie die Möglichkeit für 
Austausch und Tratsch.

So sieht Traudes Bewegungsbiografie aus

Wie sieht Ihre Bewegungsbiografie aus?
Zeichnen Sie Ihre Bewegungsfreude im Laufe der Jahre ein ...
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Do., 8. Mai 2025
19:00 Uhr

Gasthaus zum Schwarzen Adler
 Marktplatz 7

3371 Neumarkt
EINLASS: 18:30 Uhr

VORTRAGENDE: Gabriele Nemeth, DGKP

Ab dem 25. April heißen wir alle 
Tennisbegeisterten – ob Mitglie-
der, Neueinsteiger oder Wieder-
einsteiger – herzlich auf unserer 
Anlage willkommen. Zum offizi-
ellen Saisonauftakt laden wir alle 
Interessierten am 26. April ab 14 
Uhr zu einem Schnuppertraining 
und einem geselligen Juxturnier 
ein. Kommen Sie vorbei, lernen 
Sie unseren Verein kennen und 
genießen Sie einen tollen Nach-
mittag. Für das leibliche Wohl ist 
natürlich bestens gesorgt.

Um Tennis zu lernen, braucht 
es NICHT Jahre – ein Einstieg 
ist jederzeit möglich! 
Dazu werden wir verschiedene 
Trainingsmöglichkeiten für Kin-

der, Jugendliche und Erwachsene 
anbieten. Bei Interesse bitten wir 
um frühzeitige Kontaktaufnahme, 
spätestens jedoch bis 26. April. 
Für weitere Informationen ste-
hen euch unsere Ansprechpartner 
Christian Schauer (+43 664 75 133 
143, tennis@tennisport.at) und 
Emanuel Schweighofer (+43 676 
77 149 43) gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen und Ter-
mine findet ihr auch auf www.ten-
nissport.at, www.facebook.com/
utcneumarkt und www.instagram.
com/utcneumarkt oder direkt bei 
uns vor Ort.

Auf eine sportliche und gesellige 
Tennissaison freut sich der Vor-
stand des UTC Neumarkt!

TOPOTHEK NEUMARKT/YBBS
Wie viele von Ihnen wissen, gibt es seit über einem 
Jahr auch in Neumarkt eine Topothek. Eine Topo-
thek ist eine Art Online-Archiv für Fotos, Dokumen-
te, Videos, etc., meistens für Gemeinden, aber auch 
für Vereine, Institutionen oder Familien. In Neu-
markt haben wir bisher über 2600 Eintragungen, 
die im Internet unter https://neumarkt-ybbs.topo-
thek.at angeschaut werden können, ganz schnell zu 
finden, wenn Sie Topothek Neumarkt in die Such-
maschine eingeben. Sollten Sie interessantes histo-
risches Material haben, das Sie uns zur Verfügung 
stellen wollen (die Bildrechte bleiben bei Ihnen!), 
können Sie die verantwortlichen Topothekare kon-
taktieren. Es sind dies: Robert Schlatter, Marianne 
Lichtenschopf, Herbert Grillhofer, Franz Sitz und 
Irmgard Krutsch. Wir würden uns über zahlreiche 
Beiträge, auch aus jüngerer Zeit, sehr freuen.

Aus Anlass des 75-jährigen Bestehens des Musik-
vereins Neumarkt, möchten wir Ihnen eine kleine 
Kostprobe aus unserer Topothek geben. 1  Der ers-
te Bildnachweis einer Blasmusikformation in Neu-
markt stammt aus dem Jahr 1903. 2  Bei der Hoch-
zeit der Großeltern unseres Bürgermeisters Otto 
Jäger (1927) spielte auch eine Neumarkter Musikka-
pelle mit 12 Personen. 3  Auf dem dritten Foto ist der 
Musikverein 1960 zu sehen, wo die damals neu ange-
schaffte (Sommer)Uniform präsentiert wurde.

DER FRÜHLING STEHT 
VOR DER TÜR UND 
DAMIT BEGINNT 
AUCH DIE NEUE 
TENNISSAISON!
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HERZLICHE EINLADUNG
Meine 
Bewegungsbiografie

Traude, 87 Jahre, bewegte sich als Kind sehr viel. Sie musste damals, damit sie 
in die Volksschule kam, eine Stunde zu Fuß gehen. Später, schon etwas älter, 
turnte sie mit anderen Kindern (verbotenerweise) auf der Teppichklopfstange 
im Hof, auch Tempelhüpfen und Reifentreiben waren beliebte Spiele. Als Ju-
gendliche rutschte sie gerne beim Stiegengeländer runter, wenn sie nicht be-
obachtet wurde. Durch ihren Beruf als Erzieherin und Kindergartenpädagogin 
hielt sie sich mit Bewegungsspielen und Faustball fit. Für Sport war allerdings 
nicht immer Zeit, nur in der schönen Jahreszeit war Radeln der Ausgleich zum 
Alltag. In der Pension trainierte sie dann bis zu 3 x pro Woche im Fitnessstudio 
und selbst jetzt, im hohen Alter, ist sie noch zu Fuß unterwegs. Auch einige 
Operationen und Wehwehchen können sie nicht davon abhalten.

Der Hauptgrund, sich zu bewegen, war und ist für sie Spaß und Freude an 
der Bewegung. Durch das Training mit anderen hat sie die Möglichkeit für 
Austausch und Tratsch.

So sieht Traudes Bewegungsbiografie aus

Wie sieht Ihre Bewegungsbiografie aus?
Zeichnen Sie Ihre Bewegungsfreude im Laufe der Jahre ein ...

Welche Bewegung, welchen Sport haben Sie gerne als Kind gemacht?

Was war das Tolle daran?

Was machen Sie heute gerne?

Was motiviert Sie?
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Kräuter für Ihre Hausapotheke 

Wussten Sie, dass viele Küchenkräuter auch eine heilende Wirkung haben? 
Versuchen Sie das richtige Kraut für die jeweiligen Wehwehchen zu finden:

Nervosität:

Müdigkeit:

Halsschmerzen:

Kopfschmerzen:

Husten:

AUSWAHLMÖGLICHKEITEN: 
Rosmarin, Thymian, Melisse, 
Salbei, Lavendel

6 7

                     Rosmarin: Die enthaltenen Bitterstoffe und ätherischen Öle wirken 
anregend und belebend auf unseren Körper. Deshalb ist Rosmarin ein gutes 
Hausmittel, um müde Lebensgeister zu wecken. Als Badezusatz fördert es die 
Durchblutung und mildert Krämpfe.   

 Thymian: Aufgrund seiner vielen Einsatzgebiete ist Thymian der 
reinste Tausendsassa. Vor allem bei Erkrankungen der Atemwege wie Husten 
und Bronchitis wird er wegen seiner desinfizierenden und schleimlösenden 
Wirkung gerne verwendet. Seine krampflösenden Eigenschaften  lindern au-
ßerdem Verdauungsbeschwerden. 

 Melisse: Der entspannende Effekt von Melissentee wird für die 
Milderung von Spannungskopfschmerzen oder Migräne eingesetzt. Auch 
bei einem nervösen Magen, Unterleibsbeschwerden oder Einschlafstörun-
gen profitiert man von seiner Wirkung. 

 Salbei: Als Tee oder Gurgellösung kann Salbei unter anderem 
bei Heiserkeit, Halsschmerzen und Erkältung eingesetzt werden. Die enthalte-
nen ätherischen Öle und sekundären Pflanzenstoffe wirken entzündungshem-
mend und bakterienabtötend. 

 Lavendel: Lavendel wirkt beruhigend und wird daher gerne bei 
Einschlafproblemen oder verkrampfter Muskulatur verwendet. Als Öl auf 
der Stirn auftragen, lindert Lavendel Nervosität und Unruhe. 

>>  Lösung auf Seite 62

Ab ins Freie und weg 
mit den Schuhen!

Anleitung für die Achtsamkeitsübung:
 Wie fühlt sich der Untergrund an?
 Was macht diese neue Erfahrung mit mir und meinem Körper?
 Kann ich beim Barfußgehen abschalten und entspannen?
 Spüre ich neue Kraft und Energie?
 Tut es mir gut?
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Erinnern Sie sich an den Duft von frisch gemähtem Gras, das Sie an den 
Füßen kitzelt? An den Tau, der sich so kühl anfühlt? Halten Sie diese Erin-
nerung fest, schlüpfen Sie aus Ihren Schuhen und laufen Sie barfuß durchs 
Gras. 

Was Barfußgehen bewirkt: 
  Stärkt das Immunsystem 
 Dient dem Stressabbau – ein barfüßiger Spaziergang 

 entspannt, man fühlt sich geerdet
 Verbessert den Gleichgewichtssinn
 Reduziert die Hornhaut
 Massiert die Fußreflexzonen
 Hilft gegen Fußschweiß und beugt Fußpilz vor

Barfuß im Tau – so wird’s gemacht: 
 Beginnen Sie mit dem Tautreten möglichst im Sommer
 Achten Sie darauf, dass die Füße warm sind, bevor Sie barfuß gehen
 Nach dem Aufstehen einfach für zwei bis drei Minuten über 

 taufrisches Gras spazieren
 Spüren Sie nun ganz bewusst, wie der kühle Tau die Füße

 erfrischt und wie allmählich der Kreislauf angekurbelt wird
 Damit die Füße nach dem Tautreten nicht auskühlen, trockene

  Strümpfe und Schuhe bereithalten und in Bewegung bleiben. 
 Zügiges Gehen erwärmt die Füße schnell. 

 Gehen Sie tagsüber so oft wie möglich barfuß

9:00 Uhr
Freizeitzentrum Neumarkt

Beginn: Mittwoch, 7. Mai 2025

Zielgruppe: + 50 Jahre
10 Einheiten
Kursbeitrag € 70,00

Fit 
in den
Morgen

Weitere Information bei Michaela Jelinek, 0676 54 41 574
oder via Facebook-Messanger (gesundegemeinde.neumarkt) 

Information & Anmeldung:
Gerlinde Redl, Dipl. Body-Vitaltrainerin
0676 51 79 535
body.balance.redl@gmail.com

RÜCKBLICKE
BESINNLICHE SENIOREN-WEIHNACHTSFEIER
Am 7. Dezember 2024 fand die all-
jährliche Senioren-Weihnachts-
feier der Gemeinde statt, organi-
siert vom Ausschuss für Familie, 
Generationen, Bildung & Frei-
zeit. Knapp 100 Gäste folgten der 
Einladung und erlebten einen 
stimmungsvollen Nachmittag 
in festlicher Atmosphäre im Ge-

meindesaal der Volksschule Neu-
markt. Die talentierten Kinder 
der Musikschule Ybbsfeld sorg-
ten mit ihren Darbietungen für 
die musikalische Umrahmung, 
während die Weisenbläser mit ih-
ren traditionellen Klängen eine 
besinnliche Atmosphäre schufen. 
Ein besonderes Highlight war der 

humorvolle Sketch, der erstmals 
von einigen Mitgliedern des Ge-
meindeausschusses aufgeführt 
wurde und für zahlreiche Lacher 
sorgte.

Vor dem Rahmenprogramm gab 
es für alle BesucherInnen Kaf-
fee und Zuckerkipferl. Nach den 
Darbietungen ließen die Gäste 
den Nachmittag mit einer lecke-
ren Gulaschsuppe in gemütlicher 
Runde ausklingen. 

Der Ausschuss bedankt sich herz-
lich für die zahlreiche Teilnahme 
der SeniorInnen, die einmal mehr 
verdeutlichte, wie wichtig Ge-
meinschaft und Zusammenhalt 
für unsere Gemeinde sind.

WINTER- 
SONNENWENDE
Am 22. Dezember feierten wir die 
Wintersonnenwende mit einem 
Fackelzug rund um den See, der 
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein im Wintergarten des 
Freizeitzentrums endete. Trotz 
des mäßigen Wetters war die Ver-
anstaltung gut besucht und es war 
ein stimmungsvoller Nachmittag, 
der von allen sehr genossen wur-
de. Dieses Jahr wurde die Win-
tersonnenwende vom Ausschuss 
Marktentwicklung und Vereine 
organisiert und die Idee des Fa-
ckelzugs rund um den See kam vor 
allem bei den Kindern sehr gut an. 

Ein großes Dankeschön an alle, 
die teilgenommen und zum Erfolg 
dieses schönen Nachmittags bei-
getragen haben! 

NEUJAHRSEMPFANG
Am 2. Januar fand unser Neu-
jahrsempfang im Rathaus statt. 
Gemeinsam durften wir in Bil-
dern nochmals auf unser tolles 
Jubiläumsjahr zurückblicken, das 
von großem Zusammenhalt ge-
prägt war – vielen Dank dafür. 
Auch dieses Jahr haben uns die 
Sternsinger wieder besucht – ein 
herzliches Dankeschön für euren 
Besuch und dafür, dass ihr diese 
Aktion jedes Jahr möglich macht. 
Wir freuen uns auf ein gesundes 
und erfolgreiches Jahr 2025!

DER REINERLÖS VON 978 EURO 
WURDE JEWEILS ZUR HÄLFTE AN DIE 
FEUERWEHR-JUGEND NEUMARKT UND 
KEMMELBACH GESPENDET.
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05./06.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

12./13.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

19./20.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

21.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz	 07473/30310

26./27.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

01.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

10./11.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz	 07473/30310

17./18.	 Dr. Franz Alois Gabler	 Euratsfeld	 07474/280

24./25.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

14./15.	 Dr. Klaus Stadlbauer	 Ferschnitz	 07473/30310

19.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

21./22.	 Dr. Paul Feldbacher	 St. Martin	 07412/58090

28./29.	 Dr. Florian Hoffer	 Neumarkt	 0720/270099

ÄRZTENOTDIENST Änderungen vorbehalten

APRIL

MAI

JUNI

BUNTER KINDERFASCHING MIT SPIEL & SPASS
1  Am Samstag, 8. Februar 2025 

verwandelte sich das Feuerwehr-
haus Kemmelbach in ein kun-
terbuntes Faschingsparadies, 
als zahlreiche kleine Faschings-
helden mit ihren Familien den 
Kinderfasching der Gemeinde 
besuchten. Mit fantasievollen 
Kostümen, fröhlicher Musik und 
einem abwechslungsreichen Pro-
gramm war für beste Stimmung 
gesorgt. Die Talenteschmiede 

konnte auch heuer wieder die 
Kinder von der ersten Minute 
an begeistern und auf die Bühne 
zum Mitmachen locken.Wie jedes 
Jahr spendete Bürgermeister Ot-
to Jäger einen köstlichen Krapfen, 
den sich nach fröhlichem Tanzen 
und Spielen jedes Kind schme-
cken ließ. Ein buntes Rahmenpro-
gramm mit lustigen Spielen, span-
nenden Wettbewerben und tollen 
Geschenken sorgte für strahlen-

de Kinderaugen und jede Menge 
fröhliches Lachen. Auch dieses 
Jahr war der Basteltisch wieder 
gut besucht und die Feuerwehr-
jugend sorgte zusätzlich noch für 
Kaffee & Kuchen im Jugendraum. 
Der fröhliche Nachmittag endete 
mit guter Laune und schönen Er-
innerungen. Ein besonderer Dank 
gilt auch Herrn Riedl Rudolf für 
die großzügige Würstelspende – 
vielen herzlichen Dank!

NEUMARKTER SKITAG 
IN DER FLACHAU
2  Am Samstag, den 22. Febru-
ar 2025 folgten 44 Sportlerinnen 
und Sportler der Einladung zum 
Skitag der Marktgemeinde Neu-
markt/Ybbs. Bei herrlichem Wet-
ter verbrachten wir einen ver-
gnüglichen und fröhlichen Skitag. 
Bürgermeister Otto Jäger beglei-
tete diese Veranstaltung und be-
dankte sich herzlich bei allen Teil-
nehmerInnen. @ Musikschule Ybbsfeld – vlnr: Korrepetitor Josef Kollar, Mariella Holawe, Musiklehrer Simon Teurezbacher

100 JAHRE HELENE WIESER – EIN EHRWÜRDIGER GEBURTSTAG
Am 25. Februar durfte unsere geschätzte Ge-
meindebürgerin, Frau Helene Wieser, ihren 
100. Geburtstag feiern – ein ganz besonde-
rer Ehrentag. Frau Wieser war auch über ei-
nige Jahre im Gemeinderat aktiv und setz-
te sich für das Wohl der Gemeinde ein. Unter 
den zahlreichen Gratulanten befanden sich 

auch Bürgermeister Otto Jäger und Vizebür-
germeisterin Gerlinde Aigner, die im Namen 
der Gemeinde und des gesamten Gemeinde-
rates herzliche Glückwünsche aussprachen. 
Seitens der Bezirkshauptmannschaft Melk 
überbrachte unsere Bezirkshauptfrau, Mag. 
Daniela Obleser, ebenfalls beste Glückwün-
sche. Wir schließen uns diesen Wünschen an 
und gratulieren Frau Wieser nochmals ganz 
herzlich. Für die Zukunft wünschen wir wei-
terhin alles Gute und vor allem beste Gesund-
heit.

HERZLICHE GRATULATION 
Mit sieben TeilnehmerInnen war die 
Musikschule Ybbsfeld beim diesjährigen 
Landeswettbewerb prima la musica in St. 
Pölten vertreten. Wir gratulieren allen 
TeilnehmerInenn zu ihren herausragen-
den Leistungen! Besonders stolz sind wir 
auf Mariella Holawe, die in der Alters-
gruppe B den 1. Preis erzielt hat – ein tol-
ler Erfolg für die Musikschülerin aus un-
serer Gemeinde! 
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DIE NÄCHSTE 
AUSGABE DER 
GEMEINDEZEITUNG 
ERSCHEINT ANFANG 
JULI 2025

TRADITIONELLES
OSTEREIERSUCHEN

IN DER GEMEINDE
KARSAMSTAG, 19.04.2025

14.00 Uhr -
SCHLOSSPARK KEMMELBACH

15.00 Uhr -
SPIELPLATZ (MUSIKHEIM) NEUMARKT

Liebe Kinder,
wir freuen uns sehr, euch wieder 

zum traditionellen Ostereier-Suchen 
in unserer Gemeinde einladen zu dürfen.

Bringt dazu bitte ein kleines Körbchen mit .. 
... und kommt bitte nicht zu früh, damit Ihr den Osterhasen nicht

erschreckt!
Wir freuen uns auf Euer Kommen!!

Bgm. Otto Jäger und der
Ausschuss “Familien, Freizeit & Sport”

Obfrau GfGR Birgit Bruckner


